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Gal tier für seine „Studien über die Wuthkrankheit", und
Nocard und Mollereau ein Preis von Fr. 2500 für ihre Studien
über eine „Ansteckende Euterentzündung der Milchkühe"
zuerkannt.

Einladung
zum fünften internationalen thierärztlichen Kongress

in Paris.
(üebersetzung.)

Sehr geehrter Herr Kollega!
Der vierte internationale thierärztliche Kongress in Brüssel

hat im September 1883 Paris als Sitz des nächsten Kongresses
bezeichnet und die Vorbereitungen zu demselben seinen in
Paris wohnenden Mitgliedern übertragen, welche zu diesem

Zwecke sich mit dem Brüsseler Vorstande in's Einvernehmen

zu setzen haben.

Als dieser Beschluss verwirklicht werden sollte, war die

Pariser Mitgliedschaft des Brüsseler Kongresses auf die drei

Kollegen Houssin, Lavalard und Leblanc
zusammengeschmolzen, welche die Verantwortlichkeit der zu lösenden

Aufgabe allein nicht übernehmen wollten. Die zwei thierärztlichen

Pariser Vereine beriefen daher für die Ausführung des

Brüsseler Beschlusses ein Komite, bestehend aus Hrn. Chau-
veau, General-Inspektor der Thierarzneischulen, als

Vorsitzender den Herren Benjamin, Lavalard, Leblanc,
"Weber von der Societe centrale, Butel, Houssin, Rena

ud und Rossignol von der Societe veterinaire pratique,
Nocard und T r a s b o t von der Thierarzneischule in Alfort,
Capon, Delamotte vom Militär. Dem Brüsseler Beschlüsse

entsprechend wohnen alle Mitglieder in Paris, oder dessen

nächster Umgebung.
Der Kongress in Brüssel hatte bestimmt, dass die nächste

Versammlung in den folgenden fünf Jahren, also spätestens
1888 stattfinden sollte. In Erwägung jedoch, dass die inter-
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nationale Ausstellung von 1889 für viele in- und ausländischen

Kollegen eine besondere Anziehung haben und eine stärkere

Betheiligung die Bedeutung und den Glanz der Versammlung
erhöhen werde, ist der Kongress auf den Monat September 1889
einberufen. Die Wahl fiel auf den Monat September in der

Voraussetzung, er sei für die Unterbrechung der beruflichen
Geschäfte am günstigsten und erlaube den Professoren der
Schulen am ehesten sich auf Reisen zu begeben. Auf diesen

Monat ist auch die Einweihung des zur Erinnerung an B o uley
in Alfort errichteten Denkmales anberaumt und kein Zeitpunkt
wäre günstiger gewesen, die Feier zu Ehren des um die
Thierheilkunde so verdienten Mannes würdevoller zu begehen.

An Sie, sehr geehrter Herr Kollega, gelangen wir nun
mit der Bitte, Ihren Beitritt zu erklären. Damit würden Sie

uns doppelt zu Danke verpflichten, denn nicht nur wäre uns

Ihre Mitwirkung bei der Lösung der wichtigen zur Behandlung
gelangenden Fragen gesichert, sondern Ihr Beispiel würde
auch zahlreiche Nachahmung in Ihrer Umgebung finden.

Sobald, im Einverständniss mit dem Brüsseler Vorstand,
die Feststellung der Verhandlungsgegenstände erfolgt sein wird,
werden wir uns beeilen, Ihnen dieselben mitzutheilen.

Genehmigen Sie, sehr geehrter Herr Kollega, die

Versicherung unserer Hochachtung und Ergebenheit.
Der Schriftführer: Der Vorsitzende des Komites:

Ed. Nocard. Chauveau.

Paris, 15. Dezember 1887.

P. S. Die Gebühr der Mitgliedschaft, welche zum portofreien

Empfange aller den Kongress betreffenden Drucksachen

berechtigt, ist auf zehn Franken festgesetzt.

Man beliebe die Beitrittserklärung an Hrn. Capon, tresorier,
35, rue de Baby lone in Paris, und alle auf die Organ i

sation bezüglichen Eingaben an Hrn. Nocard in der Ecole
d'Alfort (Seine) zu senden.
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